
Neujahrsempfang nur für Jugendliche
Die Stadt Weinstadt veranstaltet ihn zum ersten Mal – und zwar an diesem Sonntag von 16.30 Uhr an im Stiftskeller

tie lebt schließlich vom Dialog. „Das sind
genauso Menschen wie du und ich. Es darf
kein Hemmschuh da sein, man muss sich
austauschen können.“

nicht. Oberbürgermeister Michael Schar-
mann hofft, dass die jungen Leute auch die
Scheu verlieren, lokale Entscheidungsträ-
ger wie ihn direkt anzusprechen. Demokra-

Also um all die Projekte, bei denen die
Weinstädter Jugend beteiligt wird. So
konnten im Herbst rund 1000 Weinstädter
Schüler ab Klassenstufe sieben darüber ab-
stimmen, was sie im Mitmachpark zwischen
Endersbach und Beutelsbach wollen. 643
Stimmen entfielen auf eine Street-Work-
out-Anlage, 642 auf einen Parcours und 417
auf ein Fußballfeld mit Sportrasen. Hier
können sich die Jugendlichen weiter ein-
bringen, gerade mit Blick auf die Umset-
zung der Projekte. Auch bei Aussichts-
punkten wie der Burgruine Beutelsbach
oder dem Karlstein würde Scharmann ger-
ne wissen, was getan werden muss, damit
die Jugend sich dort gern aufhält.

Der Neujahrsempfang ist aber auch dafür
da, dass die 14- bis 21-Jährigen mehr Ver-
ständnis für Entscheidungen der Stadtver-
waltung entwickeln. Sie sollen schließlich
leichter nachvollziehen können, warum be-
stimmte Dinge möglich sind und andere

Von unserem Redaktionsmitglied
Bernd Klopfer

Weinstadt.
Das gab’s inWeinstadt nochnie: 2084
junge Leute zwischen 14 und 21 Jahren
sind zum ersten Neujahrsempfang
nur für Jugendliche eingeladen worden
– und zwar persönlich per Brief. OB
Michael Scharmann und der Jugendge-
meinderat hoffen auf gute Gespräche
in lockerer Atmosphäre. Ein DJ legt auf,
es gibt Essen und Getränke, und ein
Zauberer zeigt sein Können.

Klassische Neujahrsempfänge ziehen nicht
gerade junge Leute an. Das weiß Oberbür-
germeister Michael Scharmann – und genau
deshalb will er in Weinstadt künftig jähr-
lich einen Empfang nur für junge Leute an-
bieten. „Politik und Kommune müssen für
die Jugend interessant werden“, findet der
Oberbürgermeister. Der Jugendgemeinde-
rat war von dieser Idee von Anfang an ange-
tan – und hat zusammen mit Stadtjugendre-
ferent Kurt Meyer ein Konzept erstellt. Der
Neujahrsempfang für junge Leute soll
schließlich auch bei der Zielgruppe ankom-
men. Natürlich wird es einführende Worte
des Oberbürgermeisters und eine Rede des
Jugendgemeinderats geben – aber ansons-
ten soll die Veranstaltung so zwanglos wie
möglich sein. Ein DJ aus dem Beutelsbacher
Jugendhaus sorgt für die Musik, ein Zau-
berkünstler unterhält mit seinen Tricks,
und es gibt eine Fotobox, in der sich jeder
fotografieren lassen kann. Dazu ist für die
Verpflegung gesorgt, mit alkoholischen und
nichtalkoholischen Getränken, Minibur-
gern, Wraps und Süßigkeiten. Und all das
gibt es für jeden Besucher völlig kostenlos.

Der Nachwuchs kann demOB sagen,
was sich inWeinstadt ändern soll

Finanziert wird der Neujahrsempfang für
die Jugend von der Stadt Weinstadt. OB
Scharmann ist stolz darauf, dass hier die
Stadt Vorreiter ist. Veranstaltet wird er am
Sonntag, 21. Januar, also am selben Tag wie
der allgemeine Neujahrsempfang, der von
11 Uhr an in der Jahnhalle stattfindet. Der
Empfang für die Jugend wird im Beutelsba-
cher Stiftskeller steigen. Einlass ist von
16.30 Uhr an, Beginn um 17 Uhr, das Ende
ist für circa 20 Uhr vorgesehen.

Natürlich geht es nicht nur darum, eine
Party zu feiern, sondern auch um Inhalte.

Sie hoffen auf viele Besucher beim ersten Weinstädter Neujahrsempfang nur für Jugendliche: Oberbürgermeister Michael Scharmann und Anika Witzlinger
(Pressesprecherin des Jugendgemeinderats). Bild: Palmizi

Guter Eindruck beim Treffen aller Jugendräte
� Gefreut hat es den Weinstädter Jugend-
gemeinderatsvorsitzenden Daniel Wid-
mayer, dass seine Kollegin Lisa Pobitzer
und er den anderen Jugendgemeinderäten
aus der Republik so viele Tipps geben
konnten. Laut Widmayer stellte sich näm-
lich bei dem Treffen heraus, dass Wein-
stadt sich hier keineswegs verstecken
muss, sondern vielmehr Vorreiter sei:
„Wir haben eine ziemlich gute Jugend-
beteiligung.“

� Sie kamen aus Hamburg, Leipzig und
Rosenheimnach Berlin: ImHerbst fand ein
Treffen für Jugendgemeinderäte aus ganz
Deutschland statt. Rund 30 nahmen teil,
darunter die Beutelsbacher Lisa Pobitzer
und Daniel Widmayer.
� Schwerpunktmäßig ging es darum, wie
junge Menschen bei Bauprojekten besser
beteiligt werden. Dabei trafen die Ju-
gendlichen unter anderem Gunther Adler,
Staatssekretär im Bundesbauministerium.

5000 Euro Schaden
bei Auffahrunfall

Weinstadt-Beutelsbach.
5000 Euro ist die Schadenssumme eines
Auffahrunfalls, der sich am Dienstag ge-
gen 7.15 Uhr ereignet hat. Eine 25-jähri-
ge Opel-Fahrerin war nach Angaben der
Polizei in Richtung Großheppach unter-
wegs, als sie in der Cannonstraße das Ab-
bremsen eines vorausfahrenden BMW-
Fahrers zu spät bemerkte und deshalb
auf den Wagen des 49-jährigen Vorder-
manns krachte.

Einbrecher hebeln Fenster
auf und steigen ein

Weinstadt-Endersbach.
Bislang unbekannte Einbrecher sind am
Dienstagabend in ein Mehrfamilienhaus
in der Waiblinger Straße eingedrungen.
Wie die Polizei berichtet, verschafften sie
sich zwischen 20.15 und 20.45 Uhr durch
ein aufgehebeltes Fenster Zugang in eine
Wohnung. Aus dieser entwendeten sie
Bargeld und Wertgegenstände im Ge-
samtwert von etwa 1000 Euro.

Kompakt

Weinstadt-Endersbach.
Der Förderverein Kindergarten Schul-
straße Weinstadt e. V. veranstaltet seinen
51. Basar rund ums Kind am Freitag, 2.
Februar, von 15 bis 17 Uhr in der Jahn-
halle. Verkauft wird beispielsweise nach
Größen sortierte, neuwertige Frühjahrs-
und Sommerbekleidung in den Größen
50 bis 176, Umstandsbekleidung, Baby-
zubehör, Kinderwagen und Spielzeug.
Der Förderverein „Mach mit“ der Sil-
cherschule verkauft während des Basars
Kuchen.

Wenn Sie Ihre noch gut erhaltene Kin-
derkleidung verkaufen möchten, erhal-
ten Sie nur am Dienstag, 23. Januar, ab 9
Uhr unter � 0 71 51/9 44 76 20 eine Ver-
kaufsnummer. Eine Pauschale von zehn
Euro und fünf Prozent des Verkaufserlö-
ses kommen dem Förderverein zugute,
der damit den Kindergarten Schulstraße
und regionale, soziale Projekte unter-
stützt. Für Verkäufer findet die Waren-
abgabe am Freitag, 2. Februar, von 9.30
bis 10 Uhr und die Warenabholung von
19.30 bis 20 Uhr direkt in der Jahnhalle
statt.

Kinderbasar in
der Jahnhalle

Verkaufsnummern am Dienstag
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Peru/Chile:
Heidelbeeren
(100 g = 0.70)
125-g-Schale

Sensationspreis

0.88

35% gespart

Aktionspreis

37% gespart

Aktionspreis

Aktionspreis

Aktionspreis

23% gespart

Aktionspreis

0.89

0.29

0.49

0.77

3.99

0.99

0.99

1.00
Citterio
Ital. Mortadella
mit Pistazien
100 g

Madagaskar/
Südafrika:
Litschis
100 g

Knorr
Fix oder Natürlich lecker
versch. Sorten,
(100 g = 0.49-1.75)
28-100-g-Beutel

Schweine-Filet
100 g

Frisches
Hähnchen
natur, Hkl. A,
oder mit Chili-Marinade
gewürzt, SB-verpackt
1 kg

Italien/
Deutschland:
Feldsalat
Kl. I,
(100 g = 0.66)
150-g-Schale

Arla
Esrom oder Havarti
dän. Schnittkäse,
versch. Sorten
100 g

REWE Deine Wahl
Schoko-Pudding
zuckerreduziert,
(1 kg = 2.94)
4 x 85-g-Becher-Packung
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10FACH
PUNKTE

20FACH
PUNKTE

22% gespart 18% gespart

10.49 4.49

Bitburger
Premium Pils
(1 l = 1.05)
20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
zzgl. 3.10 Pfand

Eiszeit
Quell
Mineralwasser
versch. Sorten,
(1 l = 0.50)
9 x 1-l-PET-Fl.-
Kasten
zzgl. 3.75 Pfand

MACH DEN

GESCHMACK
S-

TEST

Mehr Infos auf REWE.de/
wenigerzucker

KW 03 Gültig vom 17.01. bis 20.01.2018
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In vielen Märkten Mo. – Sa. von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER und REWE CITY.


